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Der Ausschuss für Umwelt und Technik der Stadt Besigheim hat am 
11. Dezember 2018 folgende Beschlüsse gefasst: 
 
 
 
Bauvorhaben: Errichtung eines Wein-Dokumentationspavillon an der Himmelsleiter 
Bauort: Niedernberg, Flst. 705/1 
 
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. 
 
Sanierung der Marienstraße und Schwalbenhälde  
- Entwurfsplanung und Ausschreibungsfreigabe mit Ergänzungen der Änderungswünsche - 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 27.11.2018 den Ausschuss für Umwelt und Technik mit 
der Beschlussfassung der überarbeiteten Entwurfsplanung beauftragt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat folgenden Beschluss gefasst: 
 
1. Der überarbeiteten Entwurfsplanung des Büros BS Ingenieure aus Ludwigsburg (Anlage zur 

Vorlage 178/2018) wird zugestimmt. Bei der Festlegung der Ausweichstellen ist darauf zu ach-
ten, dass die Fläche im Bereich der Gebäude Marienstraße 15 und 17 auch für den Linienver-
kehr nutzbar ist. 

 
Die Entscheidung über den Vorschlag der Verwaltung, die Querungshilfe vom Sachsenheimer 
Weg her kommend über die städtische Grünfläche in Richtung Luisenstraße zu verlegen, wird 
zurückgestellt. Das Büro BS Ingenieure wird beauftragt, für diesen Bereich weitere Varianten 
auszuarbeiten, die bei einem Vororttermin im Januar 2019 beraten werden sollen. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Straßen- und Tiefbauleistungen auszuschreiben und dem 
Gemeinderat einen Vergabevorschlag vorzulegen 

 
Erschließung des Baugebiets "Bülzen-Ost"  
- Modifizierter Gestaltungsvorschlag für die Freiflächengestaltung 
 
Das modifizierte Konzept wird zur Kenntnis genommen. Die Ausschreibung kann auf dieser Basis 
erfolgen.   
 
Kooperation zum Glasfaserausbau in der Region Stuttgart 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik fasst folgenden Empfehlungsbeschluss an den Gemeinde-
rat: 
 
1. Der Gemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis und stimmt der Gründung und dem 

Beitritt der Stadt Besigheim durch Vereinbarung der Verbandssatzung des Zweckverbandes 
Kreisbreitband Ludwigsburg (KBL) nebst Einbringung des Stammkapitals in Höhe von 0,50 
Euro pro Einwohner zu. Die Zustimmung gilt ausdrücklich auch für den Fall einer etwaigen 
Änderung des Mitgliederbestandes gemäß Anlage 1 zur Verbandssatzung. 
 

2. Der Gemeinderat stimmt zugleich der Gründung und dem Beitritt des Zweckverbandes zur 
Gigabit Region Stuttgart GmbH durch Abschluss des Gesellschaftsvertrages nebst Erwerb ei-
nes Geschäftsanteils in Höhe von 7.143,00 € zu.  

  
Der Gemeinderat beauftragt Herrn Bürgermeister Bühler, in der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Kreisbreitband Ludwigsburg (KBL) die Organe des Zweckverbandes zum 
Vollzug aller hierzu notwendigen Handlungen und Maßnahmen zu bevollmächtigen. Hierzu 
gehören insbesondere: 
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 Zustimmung zum Beitritt zur Gigabit Region Stuttgart GmbH 

 Zustimmung zum Gesellschaftsvertrag der Gigabit Region Stuttgart GmbH 

 Zustimmung zur Einzahlung und Einbringung des Anteils des Zweckverbandes am 
Stammkapital gemäß § 4 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrags der Gigabit Region Stutt-
gart GmbH durch Übernahme eines Geschäftsanteils zum Nennbetrag von 7.143,00 
Euro. 

 Zustimmung zum Abschluss einer gesonderten Finanzierungsvereinbarung über ei-
nen Gesellschafterbeitrag als jährliche Einlage des Zweckverbandes in die Kapital-
rücklage der Gigabit Region Stuttgart GmbH bis 31.12.2030 in Höhe von jährlich 
142.800,00 Euro (brutto). 

 Zustimmung zum Abschluss einer Kooperationsrahmenvereinbarung zwischen der 
regionalen Gesellschaft und der Deutschen Telekom GmbH über den Breitband-
ausbau in der „Gigabitregion Stuttgart“.  

 
3. Der Gemeinderat beauftragt Herrn Bürgermeister Bühler, den Beitritt zum Kooperations-

rahmenvertrag für die Stadt Besigheim mit Unterzeichnung der Beitrittserklärung nach Vor-
liegen der Kooperationsrahmenvereinbarung dem Grunde nach zu erklären. 
Der Inhalt und die Bedingungen dieser Kooperationsrahmenvereinbarung werden dem 
Gemeinderat, noch vor der Unterzeichnung, in der Sitzung am 26.02.2019 zur endgültigen 
Beschlussfassung vorgelegt. 
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